
1

Funk-Temperatur-/
Luftfeuchtesensor

 ASH 500

Bedienungsanleitung

     ELV Elektronik AG · PF 1000 · D-26787 Leer
Telefon 0491/6008-88 · Telefax 0491/6008-7016



2

1. Ausgabe Deutsch           10/2005
Dokumentation  © 2005 ELV Electronics Limited
Alle Rechte vorbehalten. Ohne schriftliche Zustimmung des Her-
ausgebers darf dieses Handbuch auch nicht auszugsweise in ir-
gendeiner Form reproduziert werden oder unter Verwendung elek-
tronischer, mechanischer oder chemischer Verfahren vervielfältigt
oder verarbeitet werden.
Es ist möglich, dass das vorliegende Handbuch noch drucktech-
nische Mängel oder Druckfehler aufweist. Die Angaben in diesem
Handbuch werden jedoch regelmäßig überprüft und Korrekturen in
der nächsten Ausgabe vorgenommen. Für Fehler technischer oder
drucktechnischer Art und ihre Folgen übernehmen wir keine Haf-
tung.
Alle Warenzeichen und Schutzrechte werden anerkannt.
Printed in Hong Kong.
Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts können ohne
Vorankündigung vorgenommen werden.
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1. Allgemeines, Funktionsmerkmale

Der Funk-Klimasensor ASH 500 ermöglicht die Erfas-
sung von Temperatur und Luftfeuchtigkeit am Standort
des Sensors und die Übermittlung der erfassten Werte
per Funk an eine hierfür geeignete Empfangsstation wie
z. B. die ELV WS 500. Der Sensor kann durch Batterie-
betrieb sehr flexibel an Orten wie im Außenbereich, im
Gewächshaus, im Keller, der Garage, Lagerraum u. v.
m. montiert werden.
Er besitzt eine einmalige, feste Adresse. So muss sich
der Betreiber nicht um eine Adressierung bemühen und
es ist keine Überschneidung mit bzw. versehentlicher
Empfang von Wettersensoren z. B. des Nachbarn mög-
lich, wie es bei Systemen mit begrenztem Adressraum
vorkommen kann.

Die Funktionsmerkmale:
- Fest mit einer einmaligen Seriennummer adressierter,

batteriebetriebener Funk-Universal-Temperatur- und
Luftfeuchtesensor für den Temperaturbereich:
-40,0˚C bis +80,0˚C
und den Luftfeuchtebereich:
0 und 99% rel. Luftfeuchte.

Bitte lesen Sie diese Anleitung vor der ersten Inbe-
triebnahme komplett und sorgfältig, sie enthält zahl-
reiche Hinweise zum bestimmungsgemäßen Ge-
brauch des Gerätes.
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Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der Außensensor ASH 500 darf in einem Temperatur-
bereich zwischen -40˚C und +80˚C bei einer maximalen
Luftfeuchtigkeit von 99% im Freien eingesetzt werden.
Die Anweisungen bezüglich der Wahl des Montageor-
tes sind zu befolgen.
Für die Folgen nicht bestimmungsgemäßen Gebrauchs
übernimmt der Hersteller keine Haftung, sämtliche Ga-
rantieansprüche entfallen.

2. Sicherheits- und Wartungshinweise

- Öffnen Sie das Gerät nicht, es enthält keine durch Sie
zu wartenden Teile. Im Fehlerfall schicken Sie ein de-
fektes Gerät an unseren Service ein (ELV-Reparatur-
Service · 26789 Leer).

- Vermeiden Sie den Einfluß extremer Feuchtigkeit
( z. B. nicht direkt mit Wasser besprühen oder ins
Wasser tauchen), direkte Sonneneinstrahlung und
abnormale Staubeinwirkung.

- Reinigen Sie den Außensensor mit einem trockenen
Leinentuch, das bei starken Verschmutzungen leicht
angefeuchtet sein kann. Verwenden Sie zur Reinigung
keine lösemittelhaltigen Reinigungsmittel.

- Das Gerät darf nicht im Zugriffsbereich von Kindern
aufbewahrt/betrieben werden. Es ist kein Spielzeug!
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3. Inbetriebnahme
3.1. Batterien einlegen
Nehmen Sie am Außensensor die Schutzkappe ab,
öffnen Sie das Batteriefach wie im folgenden Bild ge-
zeigt .

Legen Sie zwei 1,5V-Mignonzellen (LR6/AA) entspre-
chend der Polaritätsmarkierung (siehe Skizze)  in das
Batteriefach ein und schließen Sie das Batteriefach
wieder.
Setzen Sie die Schutzkappe wieder bis zum Anschlag
auf.

1

2
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3.2. Montage/Demontage des Außensensors
Der Außensensor kann mit dem mitgelieferten Monta-
gefuß sehr einfach an eine senkrechte Fläche montiert
werden.

Achtung!
Wählen Sie einen Montageort aus, der nicht direkt
Niederschlägen, starker Staubeinwirkung oder
direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist!  Bei der
Außenmontage ist z. B. ein Dachvorsprung gut
geeignet.

Der Montagefuß ist wie in der nachfolgenden Zeichnung
gezeigt mit Hilfe einer entsprechenden Schraube an
eine senkrechte Fläche anzuschrauben. Dabei ist zu
beachten, daß die Kerbe im Gehäuse wie in der Zeich-
nung nach links zeigt.

Kerbe zeigt nach links

Schraubloch

Nun wird der komplett montierte Außensensor genau
senkrecht bis zum Anschlag in den Montagefuß einge-
schoben.
Für eine notwendige Demontage des Außensensors,
etwa für einen Batteriewechsel, wird dieser, wie in der
folgenden Zeichnung gezeigt, um 90 Grad nach links
gedreht, bis ein Rastgeräusch zu hören ist, und dann
nach vorn herausgezogen.
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4. Reichweite/Empfangsstörungen

Die Freifeldreichweite, d. h. die Reichweite bei Sichtkon-
takt zwischen Sender und Empfänger, beträgt unter opti-
malen Bedingungen 100 m. Wände und selbst Stahlbeton-
konstruktionen können durchdrungen werden, wobei sich
die Reichweite jedoch entsprechend reduziert.

Bei Empfangsstörungen drehen Sie das Anzeigegerät
etwas, bis die Daten des gewünschten Sensors wieder
empfangen werden.

Eine verminderte Reichweite kann folgende Ursachen ha-
ben:
• Hochfrequenzstörungen aller Art
• Bebauung jeder Art oder Vegetation
• Der Abstand des Senders oder Empfängers zu leiten-

den Flächen oder Gegenständen (auch zum menschli-
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chen Körper oder Erdboden) beeinflusst die Strahlungs-
charakteristik und somit die Reichweite.

• Breitbandstörungen in Stadtgebieten können Pegel
erreichen, die den Signal-Rauschabstand im gesam-
ten Frequenzband verkleinern, wodurch sich die Reich-
weite verringert.

• Geräte mit benachbarten Arbeitsfrequenzen, z. B. Au-
dio-Funk-Übertragungsgeräte, können ebenfalls den
Empfang beeinflussen.

• Schlecht abgeschirmte PC´s können in den Empfänger
einstrahlen und die Reichweite vermindern.

5. Batteriewechsel

Die Batterien im Sensor haben eine Lebensdauer von bis
zu 3 Jahren (Alkaline-Batterien). Sie sind zu wechseln, wenn
in der Anzeige des entsprechenden Anzeigegerätes im Dis-
play das Batteriezeichen für den Sensor erscheint.
Der Batteriewechsel erfolgt nach Abschnitt 3.1. Nach dem
Batteriewechsel ist der Sensor wieder einsatzbereit.
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6. Technische Daten

Datenübertragung per Funk: .......................... 868,35 MHz
Freifeld-Reichweite: ................................................ 100 m
Datenübertragungszyklus: ..................................... 3 Min.*
Temperaturmessbereich: ................... -40,0˚C bis +80,0˚C
Auflösung Temperaturmessung: ............................... 0,1˚C
Genauigkeit Temperaturmessung: ............................. ±1˚C
Meßbereich rel. Luftfeuchte: ......... 0% - 99% rel. Feuchte
Auflösung Luftfeuchtemessung: ................................. 1˚%
Genauigkeit Luftfeuchtemessung: ............................. ±5%
Spannungsversorgung: ............... 3 V, 2 x LR6/AA/Mignon
Abmessungen (ØxH): .................................... 54 x 125 mm
Abstand Außensensor zur Anbringungsfläche: ..... 30 mm

* bis ca. 3 Minuten nach Inbetriebnahme Test- und Synchro-
nisationsmodus: Signalaussendung alle 8 s.
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Gerät nicht im Hausmüll entsorgen!
Elektronische Geräte sind entsprechend der
Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte
über die örtlichen Sammelstellen für  Elektronik-
Altgeräte zu entsorgen!

Batterieverordnung beachten!
Nach der Batterieverordnung sind Sie
verpflichtet, verbrauchte oder defekte
Batterien und Akkus an uns zurückzusenden
oder an örtliche Geschäfte oder Batterie-Sam-
melstellen zurückzugeben.
Batterien und Akkus gehören nicht in den
Hausmüll!

7. Entsorgungshinweise



12

     ELV Elektronik AG · PF 1000 · D-26787 Leer
Telefon 0491/6008-88 · Telefax 0491/6008-7016



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


